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mein gewesen, ich halte für sie einen Stallknecht allen
diesen kranken Solvaten des t7. Regiments vorgezogen,
Goodwin fordert Dampfschiffe für den Pferdetransport
zur See und eine Einrichtung, daß immer ein Theil
der Pferde, je die dritte oder vierte Nacht liegen kann,
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Chirurgie.

Eiu neuer Kugel-Auszieher.

tAuS tlie veleriiisriün vv» A. Dürler,)

Der Spruch: „Noth ist die Mutter der Erfindung"
hat im Krim-Feldzuge eine neue Bestätigung gefunden.

Die schrecklichen, Listen Verwundeter von den fürch-

lerlichen Schlachten an der Alma und bei Jnkennanu
veranlaßte Wie« (von Stocke Mammond) ein

neueS Instrument zu erfinden, um Kugeln leicht,
schnell und sicher auszuziehen.

Die Erfindung ist einfach, und besteht in einer

kleinen Luftpumpe und einem Cylinder, an welchem

ein Stöpsel oder Zapfenröhre angebracht ist.

An diesen Stöpsel ist eine biegsame Röhre bc-

festigt, von '/r Zoll Dicke und inwendig mit Silberfaden
bekleidet, nm das Zusammenfallen zu verhindern. Am

andern Ende dieser Röhre ist eine kleine Kugel, an

welcher eine Röhre angemacht ist, die in eine Kugel-
wunde eindringen kann. Das Ende ist mit einer
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trompetenförmigen Mündung aus Federharz versehen.

An der Kugel ist eine kleine Oeffniing um eine Sonde

hinein und durch die Röhre zu bringen, um die Kugel
sondiren zu können. Die Operation ist folgende: Der
Cylinder wird luftleer gemacht, die Endröhre in die

Wunde gebracht, und wenn dieselbe sicher auf der

Kugel ist, so wird die Klappe am Stöpsel geöffnet,

nun macht sich die Kngcl an das Röhrenende fest,

weil die Röhre auch luftleer ist, und so kann jene

herausgezogen werden. Der große Bortheil dieser Er-
findung besteht darin, daß die schmerzhafte Operation
des Kugelherausschneidens beseitigt ist, und daß ein

einziger Arzt mit einem Assistenten, der die Luftpumpe

handhabt, leisten kann, was sonst mehrere Aerzte nur
mit Mühe bewirken können. Wenn der Cylinder ein-

mal ausgepumpt ist, so können mehrere Kugeln nach

einander ausgezogen werden, ohnir die Luftpumpe jedes-

mal wieder arbeite» zu lassen. Das Medizinalkollegium
in London hat dem berühmte» Jnstrumentenmacher der

Universität Hr. Conester Befehl gegeben, den Apparat
zu verfertigen.

Der Erfinder, der das Instrument der englischen
und französischen Regierung zugestellt hat, machte

sich anheischig, wenn nöthig, die Aerzte i» der An-

Wendung des Instrumentes zu unterrichten Sachver-
ständige glauben, daß die Erfindung zu manch andern

chirurgischen Zwecken gebraucht werden könne.
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